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Nachrichten

BILLERBECK. Am morgigen
Mittwoch findet der
nächste Planungsspazier-
gang im Rahmen des
Fußverkehrs-Checks statt.
Treffpunkt ist um 17
Uhr der Johannis-Kirch-
platz. Dazu sind interes-
sierte Bürger eingeladen.
Über den Wall und die
Münsterstraße führt die
Route in das östliche
Altbaugebiet und zurück
über die Rathausstraße,

wo sie am Rathaus endet.
Betrachtet werden soll
vor Ort die Situation der zu
Fuß Gehenden. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt
ist, wird im Vorfeld um
eine formlose Anmeldung
bei Klimaschutzmana-
gerin Rebecca Hilmer
(E-Mail:
hilmer@billerbeck.de, Tel.
02543/ 7338) gebeten.
Auch für Rückfragen steht
sie zur Verfügung.

Morgen nächster Planungsspaziergang

BILLERBECK. In Lebensge-
fahr schwebt ein 53-jäh-
riger Motorradfahrer aus
Emsdetten, der am
Sonntag mit seinem Fahr-
zeug von der Landes-
straße 581 abkam. Das teil-
te die Polizei gestern
mit. Gegen 13 Uhr fuhr der
Mann auf der Landes-
straße in Richtung Havix-
beck. Auf Höhe des
Rastplatzes wollte der
Emsdettener zwei wei-
tere Motorradfahrer über-
holen, die auf die dorti-
ge Haltebucht abbiegen
wollten. Beim Überhol-
vorgang verlor der 53-Jäh-
rige aus bisher unbe-
kannten Gründen die Kon-
trolle über seine Ma-
schine und geriet über die
linksseitigen Bankette
in den Graben, wie die Po-

lizei informiert. Er tou-
chierte dabei ein Schild.
Ein Rettungshub-
schrauber brachte den le-
bensgefährlich verletz-
ten Mann in ein Kranken-
haus. Ein Verkehrsun-
fall-Aufnahmeteam war
im Einsatz, um Spuren
zu sichern. Die Unfallstelle
war laut Polizei rund
viereinhalb Stunden ge-
sperrt. Im Einsatz war
auch die Freiwillige Feuer-
wehr Billerbeck, die mit
acht Kameraden ausrück-
te. Sie unterstützten den
Rettungsdienst. Parallel
wurde die Feuerwehr
noch zu einem Brand in ei-
nem Graben an der Lan-
desstraße Richtung Not-
tuln gerufen. Das Feuer
wurde von den Kamera-
den gelöscht. Foto: Polizei

Motorradfahrer schwebt in Lebensgefahr

Spiel und Spaßmit und ohneWasser

lung weiter heißt.
Mit Dosenwerfen, einer

Bobbycar-Rallye, Sackhüp-
fen, Kegelschießen, Enten-
angeln, Glücksraddrehen,
Münzenzielen und Spritzen
mit dem Feuerwehrschlauch
waren Groß und Klein drei
Stunden lang vollauf be-
schäftigt. Wer es kreativ
mochte, konnte sich ein Glit-
zertattoo malen lassen, ein
Armband basteln oder mit
der Farbschleuder bunte
Kunstwerke herstellen. Für
das leibliche Wohl war eben-
falls gesorgt.

„Ein gelungenes Fest!“,
zieht der Förderverein der
Grundschule eine positive
Bilanz und hofft auf einen
Gewinn, der dann in neue
schulische Projekte inves-
tiert werden kann.

ranz und gegenseitigen Res-
pekt hin. Ein wichtiges An-
liegen der Schulgemein-
schaft der Ludgerischule, die
seit einigen Jahren das Logo
Schule ohne Rassismus tra-
gen darf, wie es in der Mittei-

nen und Schüler wiederzu-
sehen.

Mit dem Lied Menschen-
kinder, das die Großen noch
immer textsicher vorsingen
konnten, wiesen die Kinder
auf die Bedeutung von Tole-

ri-Grundschule heißt.
„Schließlich sollt ihr auch
ein Schulfest an eurer
Grundschule erleben,“ be-
gründete Lehrerin Monika
Brinks dies und freute sich,
ihre ehemaligen Schülerin-

BILLERBECK. Riesenseifenbla-
sen schweben durch die
Luft, selbst gebastelte Was-
sertiere flattern im sommer-
lich warmen Wind und in je-
der Ecke des Schulhofs rund
um das Johannisgebäude
warten abwechslungsreiche
Spielstationen auf die 384
Schülerinnen und Schüler
der Ludgerischule.

Das im letzten Schuljahr
wegen Corona ausgefallene
Schulfest wurde nun nach-
geholt. Gestartet ist es mit ei-
nem afrikanischen Begrü-
ßungslied der Viertklässler:
„Karibu, karibu – herzlich
willkommen“. Danach tra-
ten die ein Jahr älteren, ehe-
maligen Kinder der vierten
Klassen auf, die noch einmal
in ihre „alte“ Schule eingela-
den waren, wie es in einer
Pressemitteilung der Ludge-

Schulfest an der der Ludgeri-Grundschule

Das im letzten Schuljahr wegen Corona ausgefallene Schulfest wurde nun an der Ludgeri-Grundschule nachgeholt. Fotos: Ludgeri-Grundschule

Neben Dosenwerfen, einer Bobbycar-Rallye und Sackhüpfen konnten
die Kinder ihr Glück auch am Glücksrad versuchen.

Das Entenangeln gehörte bei den Kindern zu den Highlights, wie die
Schule informiert.

BILLERBECK. Der kfd-Ge-
meinschaftsgottes-
dienst findet am Donners-
tag (8. 9.) um 9 Uhr im
Dom statt. Am 8. Septem-
ber feiert die Kirche Ma-
rias Geburtstag und das ist

auch das Thema der
Messe. Anschließend gibt
es das Frühstück und ei-
nen Vortrag. Wilma Lose-
mann berichtet über
ihre Haushaltshilfe-Ange-
bote im Alter.

kfd-Gottesdienst und Frühstück

BILLERBECK. Der Reitverein
Billerbeck lädt zur Ge-
neralversammlung am 16
September ein. Diese
findet in der Reithalle statt.
Die eigentliche Ver-
sammlung beginnt um 18
Uhr, abgerundet wird
sie durch ein Showpro-
gramm sowie dem all-
jährlichen Dankeschön-

abend. Ebenfalls
schließt sich das traditio-
nelle „Fuchsschwanz-
ausmotten“ an, mit dem
die Mitglieder sich auf
die Fuchsjagd im Oktober
vorbereiten. Der Verein
bittet die Mitglieder, sich
bis zum morgigen Mitt-
woch bei Laura Rottmann
anzumelden.

Reitverein lädt zur Versammlung ein

Einige Jungschützen aus Hamern nutzten
das Angebot des Diözesanverbandes (BdSJ)
für einen Tagesausflug zum niederländi-
schen Freizeitpark „Walibi“. Etwa 500 Teil-
nehmer aus dem Jugendverband der Diöze-
se Münster reisten mit Bussen an, um Ge-
meinschaft, Nervenkitzel und Vergnügen zu
genießen. Das nächste große Event, auf das
die Jungschützen hin fiebern, sind die Bun-
desjungschützentage (BJT) im niedersäch-
sischen Emstek, die vom 21. bis 23.Oktober

stattfinden, wie die Schützenbruderschaft
„Heilige Familie“ Hamern-Lutum infor-
miert. Neben Fahnenschlag- und Schieß-
wettbewerben werden auch verschiedene
Tagesausflüge angeboten. An beiden Aben-
den findet eine zünftige Zeltparty mit Live-
Musik statt. Alle Jungschützen im Alter von
12 bis 24 Jahren können sich bis zum 20.
September bei Jungschützenmeisterin
Yvonne Fügemann unter Tel.
02542/9492198 anmelden. Foto: privat

Jungschützen aus Hamern besuchen Freizeitpark „Walibi“

Sireneninfrastruktur
wird getestet

in der Ukraine kurzfristig ab-
gesagt, um eine Verunsiche-
rung der Bevölkerung oder
sogar Fehlinterpretationen
zu vermeiden sowie den zu
uns geflüchteten Menschen
die notwendige Ruhe und
Sicherheit zu geben. Der
bundesweite Warntag, der
ursprünglich für den 8. Sep-
tember vorgesehen war,
wurde auf Wunsch des Bun-
des durch Beschluss der In-
nenministerkonferenz auf
den 8. Dezember verscho-
ben.

Ziel des Bundes ist es, im
kommenden Dezember das
neue Warnmittel „Cell
Broadcast“ erstmals testen
zu können. Unter der Inter-
netadresse www.war-
nung.nrw hat das NRW-In-
nenministerium ausführli-
che Informationen zum The-
ma „Warnung“ und zum lan-
desweiten Sirenenprobe-
alarm in NRW bereitgestellt.

BILLERBECK. Pünktlich um 11
Uhr werden am Donnerstag
(8. 9.) in allen Kommunen
die vorhandenen Sirenen zu
einem Probealarm ausge-
löst.

Ergänzend werden die
Warn-Apps „NINA“ (Notfall-
Informations- und Nach-
richten-App des Bundes)
und „KATWARN“ per Push-
Benachrichtigung den Sire-
nenprobealarm mittels
Warnmeldung begleiten.
Der landesweite Sirenenpro-
bealarm dient dazu, die Sire-
neninfrastruktur zu testen
und zugleich das Bewusst-
sein für Sirenensignale in
der Bevölkerung zu erhö-
hen, wie es in einer Presse-
mitteilung der Stadt Biller-
beck heißt.

Der letzte landesweite Si-
renenprobealarm im ver-
gangenen März wurde durch
das Ministerium des Innern
NRW aufgrund des Krieges

Landesweiter Probealarm

Ablenkung beim Tischtennis-Training

nerstags von 17.30 bis 19
Uhr und samstags von 10 bis
12 Uhr in der Halle an der
Gemeinschaftsschule statt.
| www.tischtennis-billerbeck.de

freut sich über weitere Mit-
spielerinnen und -mitspie-
ler. Das Training findet im-
mer dienstags und freitags
von 18 bis 22 Uhr sowie don-

vom Vorstand der Bürger-
stiftung von der Spielfreude
und der guten Stimmung in
der Halle überzeugen.

Die Tischtennisabteilung

ten angeschafft werden
konnten.

Bei einer Stippvisite konn-
ten sich Manuela Kutten-
keuler und Martin Braun

BILLERBECK. Seit Mai nimmt
eine kleine Gruppe von
ukrainischen Geflüchteten
als Gäste am Training der
Tischtennisabteilung des
DJK-VfL teil. Die Spielerin-
nen und Spieler und die Ver-
antwortlichen der Tischten-
nis-Abteilung halten dies für
eine sinnvolle Maßnahme,
nicht nur, um den Geflüch-
teten eine Ablenkung von
der bedrückenden Situation
in der Heimat zu bieten, son-
dern auch, um Sozialkontak-
te herzustellen und ihre In-
tegration in Billerbeck zu
unterstützen, wie es in einer
gemeinsamen Pressemittei-
lung der Tischtennisabtei-
lung und der Bürgerstiftung
Billerbeck heißt.

Der Vorstand der Bürger-
stiftung, der diese Idee ein-
stimmig begrüßte, bewilligte
einen Förderbetrag, von
dem Tischtennisschläger für
die ukrainischen Geflüchte-

Bürgerstiftung sponsert Ausstattung für ukrainische Geflüchtete

Seit Mai nimmt eine kleine Gruppe von ukrainischen Geflüchteten als Gäste am Training der Tischtennisabteilung des DJK-VfL teil. Foto: Bürgerstiftung

BILLERBECK. Zu einem Un-
fall ist es am frühen
Montagabend im Kreu-
zungsbereich der Lan-
desstraße 581 (Billerbeck –
Rorup) und der Kreis-
straße 52 (Bergallee) ge-
kommen. Ein 85-jähri-
ger Coesfelder befuhr mit
seinem Auto die Bergal-
lee aus Richtung Coesfeld
kommend in Richtung
Billerbeck. Der Autofahrer
war in Begleitung seiner
Ehefrau, wie die Polizei in-
formiert. Im Kreuzungs-
bereich der L580 / K52
übersah er als Linksab-
bieger einen aus Richtung

Billerbeck kommenden
34-jährigen Coesfelder Au-
tofahrer, der seine Fahrt
in Richtung Rorup fort-
setzten wollte. Beim Zu-
sammenstoß der Fahrzeu-
ge wurden beide Fahr-
zeugführer verletzt. Die
Beifahrerin des 85-Jäh-
rigen blieb laut Polizei un-
verletzt. Die Fahrzeuge
wurden bei dem Unfall so
stark beschädigt, dass
diese durch Abschleppfir-
men geborgen werden
mussten. Die Landstraße
580 war im Bereich der
Unfallstelle rund eine
Stunde gesperrt.

Beim Abbiegevorgang kollidiert
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